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Streiflicht
Liebe 
Bürgerinnen 
und Bürger 
von 
Wiesenbach

Ich hoffe, Sie konnten sich alle ei­

ne Verschnaufpause über die Fei­

ertage gönnen und sich auf das 

besinnen, was wirklich wichtig ist.
Für das neue Jahr wünsche ich 
allen Gesundheit und Zufrieden­
heit.

Ihr und Euer 1. Bürgermeister
Gilbert Edelmann
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Es war viel los ­ und das wird auch so bleiben in 2024

Alle Projekte, die die letzten Jahre angestrebt wurden, wurden in 2023 um­

gesetzt oder begonnen.

Die Elterninitiative hat den Spielplatz mit dem Gemeinderat auf den Weg ge­

bracht. Dieser konnte bereits in Betrieb genommen werden.

Der langersehnte Hochwasserschutz erhielt die notwendigen Genehmigun­

gen und der Bau konnte bereits im Roggenburger Forst beginnen. Voraus­

sichtlich wird die Baustelle bis Ende 2024 gehen. Danach wollen wir den 

zweiten Bauabschnitt in Angriff nehmen. Hierzu werden aber Gespräche mit 

unserer Kämmerin und dem Ingenieurbüro sowie dem Wasserwirtschaftsamt 

notwendig sein. 

Ebenso läuft der Ausbau des Glasfasers bereits in vollen Zügen. Dies betrifft 

jede und jeden von uns in irgendeiner Weise. Im Gemeinderat wissen wir, 

dass nicht immer alles reibunslos läuft. Wir sind in ständigem Austausch mit 

den Ausbaufirmen und sind nahezu täglich auf allen Baustellen, die den 

Glasfaserausbau betreffen. Wenn das Wetter einigermaßen mitspielt, dann 

werden die Arbeiten im Januar auch zügig wieder aufgenommen, so dass wir 

hoffentlich nach wenigen Monaten im neuen Jahr komplett mit schnellem 

Internet versorgt sind. 

Die Baustelle am Kindergarten zieht sich leider länger als wir uns das 

gewünscht hätten. Aber wir versuchen wirklich alles, damit die Kinder so 

schnell wie möglich in das neue Gebäude können. Das ist auch unbedingt 

notwendig!

Momentan haben wir 37 Kindergartenplätze in Oberwiesenbach, aber wir 

haben bereits jetzt Anmeldungen für 22 weitere Kinder!

Dem Gemeinderat, dem Kindergarten­Team und v.a. mir persönlich, ist es ein 

Anliegen allen Eltern zu signalisieren, dass wir nichts unversucht lassen um 

so schnell als irgend möglich umziehen zu können. Inzwischen könnte man 

unzählige Kleinigkeiten aufzählen, 

die zu den Verzögerungen geführt 

haben, aber davon können sich die 

Eltern, die dringend einen Platz für 

ihre Liebsten benötigen, auch nichts 

kaufen. Deshalb gibt es für uns nur 

eine Möglichkeit und die lautet alles 

aus der jetzigen Situation zeitlich 

rauszuholen was geht.

Nachdem unsere großen Baustellen noch nicht abgeschlossen sind, wird das 

neue Jahr vorerst so weitergehen wie das alte aufgehört hat. Das ist 

einerseits anstrengend, aber andererseits können wir langsam die Früchte 

ernten von den, z.T. jahrelang, geplanten Projekten.

Ausgabe 1 / 2024



Aus Gemeinde und Gemeinderat

Windenergie – Nichts Genaues weiß man nicht

Die Bundesregierung hat ein Ziel ausgegeben, wonach 2% der Flächen als Vorranggebiet für Windenergie 

ausgewiesen werden muss. Kommt man diesem Ziel nicht nach, dann droht die Regierung damit den Kommunen die 

Planungshoheit bei der Windenergie zu entziehen. Dann gäbe es für Wind eine Privilegierung ähnlich der in der 

Landwirtschaft. Der Regionalverband Donau­Iller ist bei uns für die Flächenplanung zuständig. Bisher hat uns das 

v.a. mit Kiesabbaugebieten betroffen, da Wiesenbach dort Vorranggebiete besitzt. Nun plant der Regionalverband 

auch übergeordnet Standorte für Windenergie. Hierfür werden 

sogenannte Suchraumkarten vom Verband erstellt. In der ersten 

Suchraumkarte sah es für Wiesenbach so aus, als wäre unsere gesamte 

westliche Gemeindegrenze, hin zum Staatswald, Vorranggebiet für 

Windenergie. Inzwischen wurde die Karte erneuert und 

naturschutzfachliche und militärische Belange ergänzt. In unserem 

Bereich sind wohl v.a. militärische Belange dafür verantwortlich, dass sich 

der Suchraum extrem verkleinert hat. Im Vergleich zur letzten Karte des 

Regionalverbandes sind lediglich zwei kleine Bereiche übrig. Diese sind 

auf der Karte grün markiert. Nun kommt das große ABER. Laut den 

zusätzlichen Erläuterungen zu dieser Karte ist das Kloster Roggenburg in 

Bayern als besonders schützenswertes Denkmal eingestuft, wonach in 

einem Radius von 10 km nichts im Sichtbereich stehen darf. Wie das 

Ganze zu bewerten ist und ob wir im Sichtbereich sind oder nicht, kann 

man noch nicht sagen. Aber von Seiten der Gemeinde sind wir in regelmäßigem Austausch mit dem 

Regionalverband. Momentan gilt es also abzuwarten bis wir mehr Klarheit haben. 

Klopferstag

Am 2. Dezember fand in Unterwiesenbach der Klopferstag statt. Viele Kinder trotzten dem Schnee und freuten sich 

auf einen der weißesten Klopferstage seit vielen Jahren. Die Klopfersprüche wurden beherrscht und wurden die 

Klopfer auch reichlich beschenkt. Schön, dass dieses lange Brauchtum weiterbesteht!

Die Fotos zeigen einerseits die Jungen, die dieses Jahr in Sausenthal starteten und andereseits die Mädels, für die 

es im Oberdorf losging. 

(Text und Bilder: Gilbert Edelmann)



Spendenübergabe Rugel

Das Ehepaar Rugel spendet dem Wiesenbacher 

Kindergarten. Die Freude beim Bürgermeister war 

sehr groß, als Manfred und Marianne Rugel sich 

meldeten, dass sie eine Spende an den Kindergarten 

machen möchten. Das alte Wohnhaus wurde 

abgerissen und das Geld, welches man für den 

Schrott bekommen hat spenden sie an den 

Kindergarten. Herzliches Vergelt’s Gott!

Aus Vereinen und Gremien



Jahreshaupt­ u. Dienstversammlung der Freiw. Feuerwehr Unterwiesenbach e.V.

am Dienstag, den 16. Januar 2024 um 20:00 Uhr

im Florianstüble am Feuerwehrhaus in Unterwiesenbach

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Totenehrung

3. Protokoll

4. Kassenbericht

5. Bericht des 1. Kommandanten mit Jahresbericht

6. Bericht der Inspektion mit Ehrungen

7. Bericht des 1. Vorstands mit Ehrungen

8. Dienstversammlung der Gemeinde mit Neuwahlen der Kommandanten

9. Neuwahlen der Vorstandschaft

10. Wünsche und Anträge

Wir freuen uns, Sie bei der Versammlung begrüßen zu dürfen

Hubert Kling, 1. Vorstand

Theaterverein Wiesenbach e.V.

Jahreshauptversammlung 18. Januar 2024

um 20 Uhr, im Gasthof „Adler“ in Oberwiesenbach.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Totenehrung

2. Bericht der 1. Vorsitzenden

3. Protokollverlesung

4. Kassenbericht

5. Wünsche und Anträge

Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft.

1. Vorsitzende Andrea Miller

SpVgg Wiesenbach: 1. Fitnessworkouts mit Janina Kunisch
 

Die SpVgg Wiesenbach bietet auch im neuen Jahr tolle Sportkurse im Sportheim an.

Neu ist auch der Men­Fit Kurs, bei dem das Rückentraining mit Muskelaufbau sowie Stretching im Vordergrund 

steht. Der Kurs ist für ALLE Altersklassen angedacht.

Die bisherigen Frauen­Kurse werden weiterhin mit angeboten, jedoch mit veränderten Kurstagen

 

DIENSTAG MITTWOCH

Hip Hop Step ­ Aerobic Bauch Beine Po

17:30 Uhr ­ 18:30 Uhr 18:30 ­ 19:30 Uhr

10 Einheiten von 16.01.24 ­ 09.04.2024 10 Einheiten von 17.01.24 ­ 10.04.2024

 

DONNERSTAG Pro Kurs können max. 17 Teilnehmer

Zumba Anmeldung unter fitness­workout@spvgg­wiesenbach.de

18:45 ­ 19:45 Uhr

Men­Fit Rückenfit

20:00 ­ 21:00 Uhr 

MIT GRATIS PROBESTUNDE AM 18.01.24

10 Einheiten von 18.01.24 ­ 11.04.2024



St. Martin im Wiesenbacher Kindergarten

Die Vorschulkinder vom Wiesenbacher Kindergarten haben sich intensiv auf die Feier vom Hl. St. Martin vorbereit.

Die Legende wurde von den 12 Vorschulkindern in der St. Blasius Kirche gespielt und wirklich jeder ist in seine Rolle 

eingetaucht, ob es der St. Martin war, der Bettler, die Soldaten oder die Menschen die an Martin achtlos 

vorbeigegangen sind.

Nach dem Spiel haben die Kinder ihre Fürbitten 

vorgetragen, die mit ihnen erarbeitet wurden.

Der Höhepunkt wartete vor der Kirche „St. Martin" mit 

dem Pferd, begleitet von einer Abordnung der 

Wiesenbacher Musik, alle Kinder mit Ihren Eltern und 

Besucher folgten dem feierlichen Martinszug.

Am Kirchplatz stand der Elternbeirat mit Punsch, 

Glühwein, Martinspferden und Wiener bereit. Im 

gemütlichem Stell dich ein, untermalt von Blasmusik und 

abgesichert von der Oberwiesenbacher Feuerwehr nahm 

das Fest einen schönen Verlauf.

Wir danken ganz herzlich den Musikverein Wiesenbach, 

der Feuerwehr Oberwiesenbach, der Firma Manfred Serek für die Spende von Glühwein und Punsch und der 

Firma Norbert Schebesta für die Spende der Wiener.

(Text: Kindergarten, Bilder: Wolfgang Müller)

JFG Günztal

Die Spieler der C­Jugend Günztaler Kickers (DJK Breitenthal, SV Bleichen/Deisenhausen, SpVgg Wiesenbach), 

durften sich nach dem Aufstieg in die Kreisliga nun auch noch über einen neuen Satz Trikots von der Firma HBW 

aus Thannhausen freuen. 

Sie bedankten sich bei der Übergabe bei Geschäftsführer Christian Wohlrab. 

Die Firma HBW und die JFG haben hier dasselbe Ziel: “Förderung der Jugend”! 

Dies wird immer deutlicher, wenn man bedenkt das die Firma 

HBW nun schon zum 2 ten Mal den Kammersieger im 

Maurerhandwerk in Schwaben stellt. 

Die JFG Günztaler Kickers bedankt sich bei Herrn Wohlrab 

und wünscht weiterhin viel Erfolg und gute Geschäfte. 

Auf dem Bild sind folgende Personen ersichtlich, von links

Luis Olzmann, Jakob Fäustle, Geschäftsführer Christian 

Wohlrab, 2 Spielführer der C­Jugend Maximilian Fäustle

(Bild und Text: JFG Günztal)



Wintereinbruch und Wiesenbacher Liftbetrieb

Bei diesem vielen Schnee schlugen die Kinderherzen und auch die von vielen Eltern höher. An Broses Berg nahm 

der Wiesenbacher Boblift seinen Betrieb auf. Mittels Seilwinde wurden die Kinder wieder nach oben befördert. 

Anfangs musste das Seil noch nach unten gezogen werden, was nach einer Weile anstrengend wird. Kurzerhand 

wurde ein zweiter Traktor angehängt, welcher das Seil nach unten zog. An diesen wurden die Kinder dann befestigt 

und dann zog die Seilwinde den Traktor samt Kinder wieder nach oben. An der Talstation sorgte man für 

mitgebrachten Glühwein und Punsch, außerdem gab es noch einen Feuerkorb zum Wärmen. Für alle war es ein 

wunderschöner Nachmittag im Wiesenbacher Winter­Wunderland.

(Text und Bilder: Gilbert Edelmann)

SpVgg Wiesenbach: 3. DFB Sonderehrung Uhr für Agnes Fäustle

Mit Herzblut für "ihre" SpVgg Wiesenbach aktiv

Im Rahmen der diesjährigen Damen­Weihnachtsfeier wurde Agnes Fäustle von Schwabens Bezirks­

Ehrenamtsreferenten Günther Brenner, für ihr langjähriges ehrenamtliches Engagement mit der "DFB Sonderehrung 

Uhr mit Urkunde" ausgezeichnet, eine der höchsten Ehrungen des DFB und seiner Landesverbände.

Das Engagement von Agnes lässt sich ob des breiten Spektrums nicht ganz so einfach mit Worten beschreiben, 

eigentlich macht sie fast alles und hat ihr "Faible" für das Ehrenamt auch an ihre Kinder weitergegeben. In ihrer Vita 

findet sich das Waschen der Trainingsleibchen seit 1978, 2007 die Ernennung zum Ehrenmitglied der SpVgg, 2017 

die Auszeichnung mit der Ehrenurkunde des BLSV Schwaben, über viele Jahre Zeugwart für unsere großen und 

weniger großen Kicker:innen, Bolzplatz „Streitschlichterin“, Hausmeisterin seit Bau des Sportheims, seit 35 Jahren 

aktive Turnerin, immer helfende Hand bei Vereinsfesten (ihr Kartoffelsalat ist über die „Vereinsgrenzen“ hinaus 

bekannt). Und immer, wenn wir „Jungen“ mal nicht weiter wissen, steht sie mit Rat und Tat zur Seite.

Beim Ständchen anläßlich ihres 80. Geburtstages „monierte“ sie mit einem Schmunzeln die fehlende 

Damenmannschaft in welcher sie sicherlich auch 

heute noch aktiv wäre.

Danke Agnes

Unser Bild zeigt Bezirks­Ehrenamtsreferent 

Günther Brenner, Agnes Fäustle, Abteilungsleiterin 

Annemarie Geißler, die Vorstände Tobias und 

Manuel Miller.

(Test: SpVgg Wiesebach, Bild: Rosi Baur)



Termine
geplante 
Gemeinderatsitzungen:

jeweils um 20:00 Uhr

Donnerstag, 11.01.2024
Donnerstag, 01.02.2024
Donnerstag, 07.03.2024

Für Sie gesehen:
Christbaum in Oberegg

(Bild: Christina Lopes)

Willkommen in Wiesenbach

Fynn­Jasper Förster

Eltern: Maria und Sebastian Förster, Oberwiesenbach

Geschwister: Neele und Lotta

Geboren: 22.11..2023

Gewicht: 3200 g

Größe: 49 cm

Fundgrube:



Wissenswertes

Amtsstundeim Rathaus, UW
Donnerstag 18.30 – 19.30 Uhr
Kontakt zum Bürgermeister
 
Tel. 0176 80472167 (Mobil)
bgm@wiesenbach.de

Öffnungszeiten VG Krumbach
Vormittags:
Mo – Fr 08.00 – 12.30 Uhr
Nachmittags:
Mo – Di 13.30 – 16.00 Uhr
Do 13.30 – 18.00 Uhr

Tel. 08282 88 99 6 ­ 0
Fax 08282 88 99 6 ­ 22
info@vg­krumbach.de

Pfarramt Breitenthal
Tel. 08282 21 80
Öffnungszeiten
Di 14.00 – 16.00 Uhr
Mi – Fr 08.00 – 12.00 Uhr
pg.breitenthal@bistum­augsburg.de

Mesner
Brunhilde und Rudolf Gornig
Tel. 08283 21 38
Gertrud Bader
Tel. 08283 764

Seniorenbeauftragter
Gmd. Wiesenbach
Gerhard Jonscher
Unterwiesenbach, Lerchenweg 1
Tel. 0175 86 80 86 2
s­jonscher@t­online.de

Jugendbeauftragter
Gmd. Wiesenbach

FLEXIBUS Fahrzeiten
Mo – Do 05.00 – 21.00 Uhr
Fr – Sa 05.00 – 24.00 Uhr
Sonn­ u. Feiertage 05.00 – 21.00 Uhr
Reservierungszeiten
(mind. 30 min. vor Abfahrtswunsch)
Mo – So 07.00 – 18.00 Uhr
unter Tel. 08282 99 02 ­ 100

Defibrillatoren­Standorte
jeweils an den Feuerwehr­
Gerätehäusern

Forum: 2. Nikolausfeier am Sportgelände
Zu der Nikolausfeier am 6.12.23 haben uns wieder der Nikolaus mit seinen 

Engeln und Knechtruprechts besucht.
Angereist mit einer schönen Kutsche, haben sie die Herzen der Kinder 
höherschlagen lassen.

Einige haben sich aber auch ziemlich im Hintergrund aufgehalten, Eventuell 

hatte der ein oder andere ein schlechtes Gewissen ;­)

 

Am Schluss bekam jedes Kind ein Geschenk vom Nikolaus.

Als Dank sangen alle Kinder mit Ihren Eltern und Omas und Opas dem 

Nikolaus noch ein Lied.

Hier ein herzliches Dankeschön an Petra Steck und Ihre Schwarzbach­

zupfler für die musikalische Umrahmung.

 

Wir bedanken uns beim Nikolaus uns seinem Team sowie allen Besuchern 

ob Groß und Klein für Euer Kommen.

(Text: SpVgg Wiesenbach, Bilder: Nathalie Maier)

Zu guter Letzt:
Für das neue Jahr wünschen wir 

allen Leserinnen und Lesern die 

Fähigkeit, auch in turbulenten und 

ungewissen Zeiten, nie den Fokus 

für die vielen kleinen Momente des 

Alltags zu verlieren – wie zum 

Beispiel nach einem langen 

Winterspaziergang in der schönen 

Heimat zurück in ein warmes 

Zuhause kommen zu dürfen.

Denn wer erkennt, dass es Einem 

doch an gar nichts fehlt, dem gehört 

die Welt.

(Bild und Text: Christina Lopes)


